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Wieder eingetroffen!

GUNNAR
TOLNAES

Sein Leben und Wirken

Von Dr. Marie Luise Droop

fwf

27 .Illustrationen Elegant geheftet.
Preis Fr. 1.20 (Nachnahme 25 Cts. mehr)
Zu beziehen durch denVerlag „Zappelnde

Leinwand", Hauptpostfach Zürich,
Postscheckkonto VIII/7876.

j Das beste Buch über GunnarToJtiaes!
Eine Biographie des großen Kinodarstellers — aber nicht
gehalten im trockenen Ton einer pedantischen Literaturge-
schichtsschreiberei, sondern in lebendigen glühenden Farben.
Eine starke an Liebe grenzende Verehrung hat der in Film- =j

ES= kreisen weithin bekannten Verfasserin die Hand geführt. — Der
Werdegang des großen Schauspielers wird uns vorgeführt,
seine eminente Bedeutung für den Film fachmännisch ge-
würdigt und seine Beliebtheit in der ganzen Welt an be-
zeichnenden Beispielen erläutert. Vorzügliche Photos, zum

1= Teil ganzseitig, vervollständigen den Eindruck. — Wer Gunnar
SE=5 Tolnaes liebt, muß dieses Buch gelesen haben.

IlfH
©rutf unb SJertag: Serlag „3appetnbe £eintocmb", 3ürii^>.
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Zein I^eden unâ Wirken

Von Or. Uarie Luise Oroop

k--1

27 Illustrationen! OleZant gebettet.
Oreis ?r, l.2N (àcknakrne 25 Lts. metir)

belieben clurclr ZenVerlaZ „Xappelncle
Leinvvanä", Oauptposàeti ^ürielt,

Oostsctieàonto VIII/7876.

M Das beste kued über (JUnnarl'olnaes! W
Line kZioZrapkie lies ZroLen i<inocisrsteilers — aber nictit
Zekalten im trockenen Ion einer pecisntiscben LiteralurZe-
sckiclrtssckreiberej, sondern in lebenciiZen Ziübencien Lsrden.
Line starke an Liebe »renaencie Verekrung bat cier in Liim-
Kreisen weltbin bekannten Verkasserin bis Lianci Zekükrt. — Der
VVerbeZanZ lies ZroLen Lckauspielers wirb uns vorgetübrt,
seine eminente LecieutunZ kür cien Llirn kackmànnisck Ze»
vvürciiZt unc! seine Leliedtkeit in cier Zanaen ^Veit an be-
aeicknencien öeispieien erläutert. Voraüglicke ?kotos, aum
^bii ZanaseitiZ, vervolistanciiZen cien Linciruck. — Wer Qunnsr

loinses liebt, muü ciieses öuck Zeiesen ksben.

Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.
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